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Vom Aderlässen und Aderlaß-Mänulcin.
Aderlässen soll nicht an dem Tage geschehenwenn der Mond neu oder voll,

ist / auch nicht wann er mit 5 oder >? in
Mond m dem Zeichen geht/

oder ein Viertel
m oder «? stehet/ auch nicht/ wann der

dem das kranke Glied zugeeignet wird.

7. Schwarzschäumig/ kalie

Flüß.

8. Weißlicht/ Blut-Verschlci-

mung.

s. Blau Blut/ Milzschwach-

heit.

10. Grün Blut/ hitzige Galle

11. Gelb Blut/ Schaden an

der Leber.

12. Wässericht Blut, bedeutet

einen bösen Magen.

Was vom Blut nach dem Aderlässen zu urtheilen ist.

1. Schön roth Blutmi: Wasser

bedeckt, Gesundheit.

2. Roth nnd schaumig/vieles
Geblüt.

3. Roth, mit einem schwarzen

Ring / die Gicht.

Schwarz und Wasser dar-

unter / Wassersucht.

Schwarz und Wasser dar-

über / Fieber.

e, Schwarz mit einem rothen

Ring/ Gicht.

^ann der Neumond Vormittag kommt, so fange an demselben Tag / kommt er aber Nachmittag

so fange am andern Tag an zu zahlen.

1.

2.
3.
4.
3.
6.
7.
5.
S.

10.
11.
12.
13.
14.

13.

Am ersten Taa nach dem Reumond ist boS Ader

lassen / ter Mensch verliert die Farbe.
Tua ist bös, man bekommt boft Fieber.
° - man wird leichr contract oder lahm.
- - gar bös, verursacht den ibhen Tod.
- - macht das Geblüt schwàn,
- - gut, benimmt das dose Geblüt-

- - bös, verderbt den Magen und Appetit.
- brinqt keine Lust M essen und trinken.

- man wird gern b.ußig und kratzig.
» - man bekommt flnß.ge Augen.
- - gut/ ma-pt Lust zu SMS UIIZ Trank.
- - man wird gestärket am Lerb.

- - bös- schwächt den Magen, wud undaulg.
- ° man fallt In schwere KrancheilM. '
- gut, stärket dtn Magen, macht Appetit.

16. Tag ist der allerböftste, schädlich für alles,
17. - - hingegen dec allerbeste, man blcttt gesund.

13. > > gar gut, nützlich zu allen Dingen.
iS. « - bös und gar bcssrglich wegen Lahmiakeit.
20. » » thut großen Krankheiten nicht entrinnen.
21. - gut lassen, wohl «m besten vom ganzen Jahr,
22. - - fliehen alle Krankheiten vom Menschen.

23. - - stärket die Glieder, erfrischet die Leber.

24. - - wehret den bösen Dünsten und Angit.
2i. für das Tropfen, und giebt Kluàit.
26. « - verhütet böse Fieber und Schiign:'. je.

27. - - gar bös, ,st der sähe Tod zu besorgen.

28. - - gut, vereiniget das Herz und Gemüth.
29 - - gut mV bös, nachdem einer eine Nakur bat.

- - bös, verursacht hitzige Geschwulst, bsje-Ge
schwur-und Eiffm,

Bericht vom Schrägen / Purgiere» und Bade,?.

-5unae OeM, so über 12 Jahre alt, sollen schräpfen nach dem Neumond. Die über Jahre
ersten Viertel Was über 36 Jahre, nach dem Nsumond. ane Lenke »der 4t>!

Kh ^a^dem l tzttn V à W^rnn d-r R°«» i« â und ^ ist, so ist nicht au: fthräpftn

Ä das ?ànwch ist an fchrävfen im sH und Purgieren muß man M nachsichgehenden Prood

Keine M't'nSxerfo» soll ja nicht im zunehmenden Mond purgieren. Wem seme Gesundheit l.el> ist

der kann sich bisweilen der lanlichteu mit Kräutern zutereuetcn gugbader vedteaî», wodurch mai.

vielen Krrnkheicen entgehen wird: eS befördert auch den lrochu's.
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